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V e r o r d n u n g
zur Änderung der Subdelegationsverordnung

Vom 4. August 2020

Aufgrund des § 42 Abs. 5 Satz 4 Halbsatz 1 und Abs. 6 Satz 4
Halbsatz 1 des Waffengesetzes vom 11. Oktober 2002 (BGBl. I
S. 3970, 4592; 2003 I S. 1957), zuletzt geändert durch Arti-
kel 228 der Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328),
und des § 5 Abs. 2 Satz 3 des Krankenhausentgeltgesetzes vom
23. April 2002 (BGBl. I S. 1412, 1422), zuletzt geändert durch
Artikel 3 a des Gesetzes vom 19. Mai 2020 (BGBl. I S. 1018),
wird verordnet:

Artikel 1

Die Subdelegationsverordnung vom 9. Dezember 2011 (Nds.
GVBl. S. 487), zuletzt geändert durch Verordnung vom 17. März
2017 (Nds. GVBl. S. 65), wird wie folgt geändert:

1. § 1 Nr. 2 erhält folgende Fassung:

„2. § 42 Abs. 5 Satz 1 in Verbindung mit Satz 2 und Abs. 6
Satz 1 in Verbindung mit Satz 2 des Waffengesetzes
(WaffG),“.

2. § 3 wird wie folgt geändert:

a) Die Worte „Frauen, Familie, Gesundheit und Integration“
werden durch die Worte „Gesundheit und Gleichstel-
lung“ ersetzt.

b) Am Ende der Nummer 5 wird der Punkt durch ein
Komma ersetzt.

c) Es wird die folgende Nummer 6 angefügt:

„6. § 5 Abs. 2 Satz 2 des Krankenhausentgeltgesetzes.“

3. In § 4 werden die Worte „Arbeit und Verkehr“ durch die
Worte „Arbeit, Verkehr und Digitalisierung“ ersetzt.

4. In § 6 werden die Worte „Energie und Klimaschutz“ durch
die Worte „Energie, Bauen und Klimaschutz“ ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in
Kraft.

Hannover, den 4. August 2020

Die Niedersächsische Landesregierung

W e i l
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V e r o r d n u n g
zur Änderung der Niedersächsischen

Corona-Verordnung

Vom 11. August 2020

Aufgrund des § 32 Satz 1 in Verbindung mit § 28 Abs. 1
Sätze 1 und 2 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 2000
(BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Geset-
zes vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1385), in Verbindung mit § 3
Nr. 1 der Subdelegationsverordnung vom 9. Dezember 2011
(Nds. GVBl. S. 487), zuletzt geändert durch Verordnung vom
4. August 2020 (Nds. GVBl. S. 266), wird verordnet:

Artikel 1

§ 17 Abs. 5 der Niedersächsischen Corona-Verordnung vom
10. Juli 2020 (Nds. GVBl. S. 226, 257), geändert durch Verord-
nung vom 31. Juli 2020 (Nds. GVBl. S. 260), erhält folgende
Fassung:

„(5) Im Übrigen ist an allen Schulen der ,Niedersächsische
Rahmen-Hygieneplan Corona Schule‘ vom 5. August 2020,
veröffentlicht auf der Internetseite des Kultusministeriums
(https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/
schule-neues-schuljahr-190409.html), ergänzend zu den Hygie-
neplänen nach § 36 IfSG zu beachten.“

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in
Kraft.

Hannover, den 11. August 2020

Niedersächsisches Ministerium
für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung

R e i m a n n

Ministerin
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V e r o r d n u n g
zur Änderung der Verordnung über Zulassungszahlen 

für Studienplätze zum Wintersemester 2020/2021 
und zum Sommersemester 2021 

Vom 12. August 2020

Aufgrund des § 9 Satz 1 Nr. 3 des Niedersächsischen Hoch-
schulzulassungsgesetzes vom 29. Januar 1998 (Nds. GVBl. S. 51),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Novem-
ber 2019 (Nds. GVBl. S. 333), wird verordnet:

Artikel 1

In Anlage 1 (zu § 1 Abs. 1 Satz 1) Abschnitt II der Verord-
nung über Zulassungszahlen für Studienplätze zum Winter-
semester 2020/2021 und zum Sommersemester 2021 vom
24. Juni 2020 (Nds. GVBl. S. 172) wird nach dem Abschnitt
der Universität Göttingen der folgende Abschnitt eingefügt:

„Medizinische Hochschule Hannover

Studiengänge mit dem Abschluss: Staatsexamen

Artikel 2

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juli 2020 in
Kraft.

Hannover, den 12. August 2020

Niedersächsisches Ministerium
für Wissenschaft und Kultur

In Vertretung

J o h a n n s e n

Staatssekretärin

Medizin-Modellstudiengang HannibaL — 
Hannoverscher, integrierter, berufs-
orientierter und adaptiver Lehrplan
2., 4., 6., 8., 10. und 12. Fachsemester je
3., 5., 7., 9. und 11. Fachsemester je

0
300

300
0 .“
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B e k a n n t m a c h u n g
über den Zeitpunkt des Inkrafttretens

des Abkommens zwischen dem Land Niedersachsen
und der Freien und Hansestadt Hamburg

über die Zuständigkeit hamburgischer Gerichte
für gerichtliche Entscheidungen im Zusammenhang

mit der Vollstreckung und dem Vollzug von Jugendarrest,
Untersuchungshaft, Jugendstrafe und Freiheitsstrafe

in der Justizvollzugsanstalt Hahnöfersand

Aufgrund des Artikels 1 Abs. 3 des Gesetzes zu dem Ab-
kommen zwischen dem Land Niedersachsen und der Freien
und Hansestadt Hamburg über die Zuständigkeit hamburgi-
scher Gerichte für gerichtliche Entscheidungen im Zusammen-
hang mit der Vollstreckung und dem Vollzug von Jugend-
arrest, Untersuchungshaft, Jugendstrafe und Freiheitsstrafe in
der Justizvollzugsanstalt Hahnöfersand vom 1. Juli 2020 (Nds.
GVBl. S. 206) wird bekannt gemacht, dass das Abkommen
nach seinem Artikel 6 Abs. 1 Satz 2 am 1. September 2020 in
Kraft tritt.

Hannover, den 5. August 2020

Niedersächsische Staatskanzlei

M i e l k e

Staatssekretär



VAKAT



VAKAT
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